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Sonntágjden 5.Dezember 1937. Vili.Jahrgang,

— — _ í ê __ _37 i o der! 
tehre wieder,irre Seele;
Deines Gottes treues Herz 
Deut Vergebung deinen Fehle 
HalSan auf den Sündenschnerz. 
öieh auf den, der voll Erbarmen 
Jir mit ausgestreckten Armen 
Sinket von den Kreuzesstanne : 
x^ehre wieder fürchte nicht, 
Dass der Gnadge dich verdamme, 
^en sein Iierz vor Liebe bricht.

gug _,allgegsiMxr_ landgekirchliohen.,.Busstag^

der Bestonung'átüss doch jeden Menschen undvoltataann ^ÉheVCWï-f SS/°Ch 3ed0n M^schen -und
aannes und M.rthvrers sf » ? T Wort unseres grössten Volks=Uber Bussei'b; fügen J Ln w- -t ?.u a w.i ç » o t h schreibt 
Unschüld und der Bussa.Unschuld hat mir Sri Strassen. Sie Strasse der 
hier sind allzunal Sünder und ontbehSS AW stattgefunten.wir 
ben sollten. So bleibt denn für uns ter ’^®n vor Got^ ha=
riß,un zum Himel zu gelan~en io K'!? de? Busse allein Ub=
Busse Schnecken,un S"dte toStet ter V° 1 a 1 d ? * ^er 
Die Busse aber besteht aus der TH++nr>Z«ÍÜ W f ? ®. d e einzugehen, 
ter bezweifelter Seligkeit worauf endlich A' 5olbatPIÜJune>aus der Mar= 
tes folget und die Eindschäft anfängt^«Oh Ersebung dio G»ade Got= 
HeldeSstaltWiS ^refvolk^aufblicken^’^g j9nor buchtenden 
se zu Herzen gehen lassen Zwb rf™icken.unș auch seine Worte über Bus= 
schuld und der ter Busse ter er^fs^^uP1 dan Hbnel.Der der Un « 
die Unschuld verlorengeg^en ist^te^zTOite ist* Saußhar.weil uns allen 
tief eingeschnittenen aïtXotateÀ Selben ÜÎtwuabe4uem, er führt aus 
her Nichtigkeit und selbstischen 2 Erdenlebens - nit sei»
auf eine andere glatte Bahn zu wahren^hïhtn < J?”’8? i“14 B*a®Jr heraus 
derlichkeit und Btichstenliebo ?o=+hristll?hen Leben,eohter Brü =sich beugen und deftigengg'dL sxch P^f*n, schonungslos
vergessen. Gewiss ist das s-hwer Abfr n« í?V+n;os beiss',i vergeben und 
aol,zun wahrhaft reinen Beben, zûA r i e^e dlaSQa W°G ®«a Hta«

lass ein Herz zu seinen Herzen 
Nr hat Trost für alle Schmerzen, 

kann alle- Wunden heilen, 
Macht von allen Aussatz rein. 
Darum kehre ohne Weilen 
Zu ihn um und bei ihn. ein.
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Es haben die heilige Taufe_empfangen: 
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des Saouel Grenpels und der Klara geb, Waedt 
und Erna Zwillinge des Georg Depner und der 

Martha geb. Schmidts.
n z des Peter Schmidts \ind der Anna geb 

Jakob*
Georg Buhn und der Martha geb. lückminor*
Kyaft und Weisheit zu christlicher Erziehung 
gedeihen zu der Ihrigen Breude "und zu Seiner 
in seiner Purcht und Liebe.
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und lasse die Kinder alle 
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Näheres

silberner Gürtel 
bei Sanuel Grenpels jun Ko 151*
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' wird zu kaufen gesucht*
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Volksgenossen !
Üncißennützlßor Gcncinschaftssirm herrscht bei der Jirna . .

nö u X »st Gross .Kronstadt, durch aufrichtige Beratung, 
zu gewissen und vorteilhaften Preisen für joden Volksgenossen*

Herrons taoff en, Damenst affen, Lift ine , Barohonde, ^orhangstoffen. 
Mai ratzengrad 1,D e o k enolotte n,Leinwänden und 
s fort Hohen Strickwaren. 
Besonders weisen wir auf dio 
Stoffe und K . 
Jeder Volksgenosse

schönen i#nfi»pati»

seinen Vorteil
'J,4f țftvțrfr die fcz — — -S .. 1^ • ■'

Hoohzoitsaussta tjt u n g hin,
________ > C wird

überzeugen können, darum auf

Geschenks ehe ine werden noch

sich von
zur

Pirna A H G ÜKS T G"R 0 S Ö
* Kronstadt. "

bis 31*Dezefcber eingelöst.

bald beginnenden Wei 
ih das bekannte Waren

H u b b e 8 
Bedienung !

« X S = = X I

Bei den
lohnt es elek das — 
VlädMreanu und 

Kein KaufzwangJ Solide 
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Mi basuoheh.
MhSSiß* Fraise!
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